
Freiwillige Feuerwehr

Köln

Umweltschutz-

Dienst

Auch wir helfen im

Umweltschutz

Und wie ist es mit der Freistellung

vom Grundwehrdienst bzw. Zivildienst ?
Wie alle anderen Hilfsorganisationen in der

Bundesrepublik ist die Freiwillige Freuerwehr auch

im Katastrophenschutz tätig.  Es besteht daher

die Möglichkeit, an der Stelle des Grundwehr-

dienstes bzw. des Zivildienstes sich für einen

bestimmten Zeitraum zum Dienst in der Freiwilligen

Feuerwehr zu verpflichten. Die berufliche Ausbildung

oder das Studium kann daher ohne Unterbrechung

fortgesetzt werden.

Nach §13a des Wehrpflichtigengesetzes bzw. §14 des

Zivildienstgesetzes kann sich der Wehrpflichtige

vor Vollendung des 25. Lebensjahres mit Zustimmung

der zuständigen Behörde auf mindestens 6 Jahre

zum ehrenamtlichen Dienst im Zivil-/Katastrophen-

schutz verpflichten.

Die Wehrpflicht / Zivilpflicht besteht im Grundsatz

jedoch nach wie vor, allerdings erlischt die Pflicht

Grundwehrdienst/Zivildienst zu leisten.

Voraussetzung zur Verpflichtung im Zivil-/

Katastrophenschutz
- Einverständnis des zuständigem Kreiswehrersatzamtes.

- Regelmäßige Teilnahme an Einsätzen, Ausbildungen,

Bereitschafts- und Übungsdiensten.

- Keine Eintragung  im polizeilichem  Führungszeugnis.

- Und die tatsächliche Bereitschaft zu  Einsätzen, Ausbildungen,

Bereitschafts-  und Übungsdiensten.

Aufnahmevoraussetzungen :
- Sie / Er muss gesundheitlich geeignet sein, entscheid-

end ist die Bestätigung der gesundheitlichen Eignung

durch eine arbeitsmedizinische Untersuchung nach

G26.

- Sie / Er muss mind. 17 Jahre sein, bei Beginn des

Atemschutzlehrganges muss das 18.Lebensjahr voll-

endet sein.

- Sie / Er muss den Aufnahmewunsch in die Freiwillige

Feuerwehr Köln als Minderjähriger eine Einverständ-

niserklärung der Eltern bzw. des Sorgerechtsbevoll-

mächtigten durch Unterschrift bestätigen lassen.

- Sie / Er muss die deutsche Sprache in Wort und Schrift

beherrschen.

- Sie / Er darf nicht unehrenhaft aus einer anderen im

Katastrophenschutz mitwirkenden Organisation entlas-

sen sein, bzw. dieser als Helfer angehören.

- Sie / Er darf nicht mit einer Freiheitsstrafe von einem

Jahr oder darüber rechtskräftig verurteilt worden sein,

soweit eine solche Strafe getilgt ist, bleibt sie unbe-

rücksichtigt.

- Sie / Er darf nicht nach §13 des Bundeswahlrechtes

vom Wahlamt ausgeschlossen sein.

- Sie / Er kann abschließend nur übernommen

werden, wenn die Grundausbildung bis zum

Truppmann erfolgreich (incl. einer Wiederholung)

bestanden wird.

www.usd-koeln.de
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Wenn Sie im Stadtgebiet Köln wohnen und Interesse

an Teamarbeit, Technik und verantwortungsvoller

Arbeit haben, sowie im Umweltschutz tätig sein

wollen, besuchen oder rufen Sie uns an.

Für weitere Fragen stehen wir Ihnen gerne zur

Verfügung.

Freiwillige Feuerwehr Köln

Umweltschutzdienst

Osterather Str.40

50739 Köln (Bilderstöckchen)

Einheitsführung

0221 / 17 16 59 oder fuehrung@usd-koeln.de

Sachbearbeiter 0221 / 97 48 - 14 01 oder

freiwillige-feuerwehr@stadt-koeln.de

Unsere Freizeit für die
Sicherheit von Bürgern und

Umwelt

In groben Zügen besteht die

Aufgabe des Umweltschutz-Dienstes

innerhalb der Freiwilligen Feuerwehr

Köln, in zusammenarbeit mit der

Berufsfeuerwehr, in der

- die Rückhaltung von Löschwasser,

- die Dekontamination von

Personen und Geräten

nach Einsätzen in

Verbindung mit Schad-

stoffen,

- die Warnung der Bevölk-

erung bei Einsätzen mit

Schadstofff ,reisetzung

- die Messung von Schad-

stoffkonzentrationen in der

Nähe sowie in der weit-

eren Umgebung von

Einsatzstellen, bei denen

das Schadensereignis mit

einer Freisetzung von

Schadstoffen rechnen lässt.

Um die  gestellten

Aufgaben fachgerecht

und sicher durchführen

zu können, ist ein fun-

diertes Fachwissen

und regelmässiges

Training erforderlich.

Die feuerwehrtechnische

Grundausbildung sowie

die erforderlichen Fachausbildungen werden von der

Feuerwehr  Köln durchgeführt.

Die Ausbildung umfasst min.16 Module die sich mit

folgenden Themenbereichen beschäftigt :

- Erste Hilfe

- Truppmann-1 Lehrgang

- Sprechfunker (BOS)

- Atemschutzgeräteträger

- ABC Lehrgang

- Machenist DMF und

ggf.den Führerschein

der Kl. C/CE

Das in den Lehrgängen erworbene Wissen wird in der

Einheit bei jährlich 160 Pflichtstunden in Ausbildungs-

und Übungsdiensten vertieft und erweitert.

Diese Dienste werden von April bis September

Samstagen/Mittwochabenden und von Oktober bis

März an Mittwochabenden, welche im 14-tägigem

Rytmus abgehalten.


